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Beginn: 19:00 Uhr Sitzung-Nr: 10/gr/007/2015 

Ende: 20:10 Uhr WP.: 2014/2019  

    

NIEDERSCHRIFT 

 

über die am 06.10.2015 

im Sitzungssaal des Bürgerhauses, Hauptstraße 54, 76857 Silz 

stattgefundene 7. Sitzung des Ortsgemeinderates der Ortsgemeinde Silz 

 

Zeit, Ort und Tagesordnung wurden am 29.09.2015 öffentlich bekannt gemacht (§ 34 Abs. 6 GemO) 

Alle Ratsmitglieder wurden am 28.09.2015 schriftlich eingeladen. 

Gesetzliche Zahl der Ratsmitglieder gemäß § 29 GemO: 13 

Zahl der Beigeordneten: 2, stimmberechtigte Beigeordnete: 2 

 

Zu Beginn der Sitzung waren anwesend: 

 

 Ortsbürgermeister 

Peter Nöthen  

 Beigeordneter und Ratsmitglied 

Bernd Doll  

 Ratsmitglieder 

Alfons Hümmert  

Peter Reuther  

Benjamin Schehl  

Günter Weiß  

Marion Rinck  

Thomas Lauth  

Peter Neumayer  

 Verwaltung 

Jürgen Kölsch zu TOP 2 

Marcel Ludwig zu TOP 2 

 Schriftführer 

Sandra Eckerle  

 

Abwesend: 

 

 Erste Beigeordnete und Ratsmitglied 

Elke Mandery entschuldigt 

 Ratsmitglieder 

Peter Arnold entschuldigt 

Manfred Hammer entschuldigt 

Johannes Bendel entschuldigt 

 

Tagesordnung: 

A. Öffentlicher Teil 

 1 Einwohnerfragestunde 

 2 Informationen und Beratung über die Möglichkeiten der Hilfestellung für Flüchtlinge 

 3 Festsetzung eines Markttages; hier Zustimmung zu einer Eilentscheidung 

 4 Beratung und Beschlussfassung über die Aufhebung der Klarstellungssatzung Haselhofstraße 

Vorlage: 10/044/IV/794/2015 

 5 Beratung und Beschlussfassung über den Beitritt der Ortsgemeinde zur Initiative Tempo 30 

 6 Anfragen 

 7 Anträge 

 8 Informationen 
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Der Vorsitzende begrüßte die Anwesenden, stellte die ordnungsgemäße Einladung sowie die 

Beschlussfähigkeit fest und eröffnete die Sitzung. Einwände gegen die Niederschrift der letzten Sitzung 

wurden keine erhoben. 

 

 1 Einwohnerfragestunde 

 

Es wurden keine Anfragen an den Gemeinderat gerichtet. 

 

 2 Informationen und Beratung über die Möglichkeiten der Hilfestellung für Flüchtlinge 

 

Zu diesem TOP begrüßte der Vorsitzende  Herrn Kölsch und Herrn Ludwig von der Verbandsgemeinde 

Annweiler. Auf Grund der Tatsache, dass seit geraumer Zeit Asylbewerber in Silz Wohnraum gefunden 

haben, wurden die beiden Herren gebeten, über die Situation der Asylbewerber und mögliche 

Hilfestellung Informationen an den Rat zu geben. Gleichzeitig wurde den zahlreich erschienenen 

Bürgerinnen und Bürgern die Möglichkeit geboten Fragen an die beiden Mitarbeiter zu richten. 

Gleichzeitig bedankte sich Bürgermeister Nöthen ausdrücklich bei den Bürgerinnen und Bürger für das 

bisher gezeigte Engagement. 

Herr Nöthen übergab den Herren Ludwig und Kölsch das Wort. Zunächst informierte Abteilungsleiter 

Kölsch die Anwesenden über die Situation und die Verteilung der zugewiesenen Asylbewerber innerhalb 

der Verbandsgemeinde. Er verwies darauf, dass man nur bedingt Einfluss auf die Herkunftsländer habe. 

Derzeit befinden sich hier 16 Personen aus Afghanistan . Da die Aufenthaltsdauer nach erteilter Duldung 

oftmals nur kurz ist, besteht durchaus die Möglichkeit, dass in absehbarer Zeit weitere Personen 

eingewiesen werden müssen, die eine andere Nationalität besitzen.  

Sachbearbeiter Ludwig gab daraufhin einen Überblick über die Erstbetreuung der zugewiesenen 

Asylbewerber. Die in diesem Zusammenhang gestellten Fragen aus den Reihen des Ortsgemeinderates 

bzw. der Bürger über die finanzielle und sachliche Ausstattung, Arbeitsgelegenheiten usw. wurden zur 

Zufriedenheit erläutert.  

Nachdem keine weiteren Fragen mehr im Raum standen, bedankte sich der Vorsitzende für die 

ausführlichen Informationen. 

 

 3 Festsetzung eines Markttages; hier Zustimmung zu einer Eilentscheidung 

 

Für die Festsetzung eines Markttages zum Bauernmarkt im Wild- und Wanderpark musste eine 

Eilentscheidung getroffen werden. Ortsbürgermeister Nöthen bat den Gemeinderat um eine nachträgliche 

Zustimmung. 

 

Beschlussfassung erfolgte einstimmig. 

 

 4 Beratung und Beschlussfassung über die Aufhebung der Klarstellungssatzung 

Haselhofstraße 

Vorlage: 10/044/IV/794/2015 

 

Der Ortsgemeinderat beschloss am 26.06.2012 für den Bereich der Haselhofstraße eine 

Klarstellungssatzung zu erlassen. 

 

Die Kommunalaufsicht der Kreisverwaltung Südlichen Weinstraße beanstandete mit Schreiben vom 

25.02.2015 den Erlass der Klarstellungssatzung und wies den Ortsgemeinderat an diese wieder 

aufzuheben. 

 

Gegen diese Beanstandung wurde von Seiten der Verwaltung, namens der Ortsgemeinde, Widerspruch 

erhoben, da die Verwaltung der Meinung ist, dass die Satzung rechtmäßig erlassen wurde. 

 

Der Ortsgemeinderat beschloss jedoch in seiner Sitzung vom 24.03.2015 den Widerspruch 

zurückzunehmen, was auch inzwischen geschehen ist. 

 

Die Satzung muss nun auch formal aufgehoben werden.  
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Der Ortsgemeinderat möge nun die der Original-Niederschrift beiliegende Satzung zur Aufhebung der 

Klarstellungssatzung beschließen. 

 

Der Ortsgemeinderat beschließt die Satzung zur Aufhebung der Klarstellungssatzung Haselhofstraße. 

Beschlussfassung erfolgte mit 8 Ja-Stimmen und 1 Enthaltung. 

 

 5 Beratung und Beschlussfassung über den Beitritt der Ortsgemeinde zur Initiative Tempo 30 

 

Ortsbürgermeister Nöthen erläuterte dem Gemeinderat zunächst die Vorgehensweise der Initiative Tempo 

30. Diese orientiert sich weniger an Geschwindigkeitsmessungen, vielmehr steht hierbei der Lärmschutz 

im Vordergrund. Durch den Austausch vieler Informationen konnten schon einige Gemeinden Erfolge 

erzielen. Der Ortsgemeinde entstünden bei einem Beitritt keinerlei Kosten und ginge mit keinerlei 

Verpflichtung einher.  

 

Nach einer kurzen Diskussion über die Notwendigkeit des Vorhabens, beschließt der Gemeinderat mit 8 

Ja-Stimmen und 1 Nein-Stimme der Initiative Tempo 30 beizutreten. 

 

 6 Anfragen 

 

Es lagen keine Anfragen vor. 

 

 7 Anträge 

 

Es lagen keine Anträge vor. 

 

 8 Informationen 

 

8.1 Am 18.10.15 findet das nächste Seniorenfrühstück der Ortsgemeinde statt. 

 

8.2 Information/Sachstand zum Spielplatz im Sulzfeld 

 

8.3 DSL-Versorgung 

Bisher wurden nicht genügend Verträge für die DSL-Versorgung abgeschlossen. Dies resultiert 

vermutlich auf den missverständlichen Informationen bei der Info-Veranstaltung der Fa. Inexio. 

Die Ortsgemeinde möchte nunmehr die Unstimmigkeiten klären und dann nochmals ein Gespräch mit 

dem Anbieter suchen.  

 

 

 

Worüber Niederschrift 

 

 

Der Vorsitzende 

 

Die Schriftführerin 
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